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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TSG 1883 Lollar : TV 1892 Großen-Linden III 
Freitag, 19.11.2021, 20:30 Uhr

Großer Jubel beim TV 1892 Großen-Linden III – 9:3 
Auswärtserfolg

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom TV 1892 Großen-Linden III, als
Dennis Kostka sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg beim Gastgeber TSG 1883 Lollar
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Weiser und Kostka, die ihre Einzel
und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 9. Saisonspiel waren die Gäste vom
TV 1892 Großen-Linden III ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt,
zwei Punkte zu entführen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Ohne Satzgewinn für Memis / Becker verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Weiser / Schmiedhofer. Da war final wirklich nichts zu holen. Popp / Perri
bekamen nachfolgend ihre Gegner Holland-Nell / Cebulla beim deutlichen 7:11, 12:14, 6:11 nicht
richtig in den Griff. Einen kampflosen Sieg verbuchten Dietz / Kostka, da das gegnerische Team
unvollständig angetreten war. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Einen Sieg fuhr jedoch Nadi Memis bei seinem 3:1 gegen Christian Dietz
ein. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Ernüchtert über seine Fünf-
Satz-Niederlage gegen Dennis Weiser war hingegen Christian Becker, obwohl er alles gegeben
hatte. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich
zwei Bällen Differenz endete. Beim Stand von 1:4ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Auf Messers Schneide stand derweil das Spiel zwischen Robby Popp und David
Schmiedhofer, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen
Dennis Kostka konnte Costantino Perri anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:7. Zwischenzeitlich
konnte Nadi Memis zwar einen Satz gewinnen, verlor am Nachbartisch das Spiel gegen Dennis
Weiser aber trotzdem klar mit 1:3. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Christian Becker die
Partie gegen Christian Dietz noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Ernüchtert über
seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Dennis Kostka war im Anschluss wiederum Robby Popp, obwohl
er alles gegeben hatte. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:9 beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für die TSG 1883 Lollar nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SV 1899 Staufenberg am 22.11.2021 zu punkten. Die Mannschaft des TV
1892 Großen-Linden III wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SV
Grün-Weiß Gießen 1952 am 26.11.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSG 1883 Lollar

Doppel: Memis / Becker 0:1, Popp / Perri 0:1, nicht anwesend/angetreten / nicht anwesend
/angetreten 0:1 
Einzel: N. Memis 1:1, C. Becker 1:1, R. Popp 1:1, C. Perri 0:1 

 TV 1892 Großen-Linden III
Doppel: Holland-Nell / Cebulla 1:0, Weiser / Schmiedhofer 1:0, Dietz / Kostka 1:0 
Einzel: D. Weiser 2:0, C. Dietz 0:2, D. Kostka 2:0, D. Schmiedhofer 0:1, I. Holland-Nell 1:0, M.
Cebulla 1:0
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